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Montag Anzug 2-teilig E 11,00
Dienstag Rock E 4,90
 3 Röcke E 14,00
Mittwoch Hosen E 4,90
 3 Hosen E 14,00
Donnerstag Sakko, Blazer E 7,00
Freitag Pulli E 4,00
 3 Pullis E 11,50

Angebote (gelten nicht für Leinen, Seide,  
 Faltenröcke u. verdelte Ware)

Klass. Massage

Lymphdrainage

Manuelle Therapie

Ch. G o ß m a n n

Seit 1979 in Harleshausen

P H Y S I O T H E R A P I E

 Alle Kassen & Hausbesuche

www.gossmann-physiotherapie.de

Fußreflex

Shiatsu

Kinesio-Tape

Triggerpunkte

Qi-Gong

Rückenschule
Feldenkrais

Brügger
Dorn - Breuss
Schmerz Therapie

Bobath / PNF

Krankengymnastik

im Ärztehaus
Wolfhager Straße  379

34128  Kassel - Harleshausen
�    6 3 2 4 4

Craniosacral-Th.
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Auf ein Wort

„Geh’ aus mein Herz, und 
suche Freud’“!  So dichtet 
Paul Gerhardt, der Na-
menspatron unserer Kir-
che. Seit Jahrhunderten 
lernen Kinder – ja, auch 
heute! – dieses wunder-
bare Lied. Vor uns sehen wir die ganze Fülle der Schöpfung: Wälder, 
Bäche, Bäume, Tiere und Blumen. Die Jahreszeit dieses paradiesi-
schen Textes liegt zwischen Frühling und Sommer. Paul Gerhardt 
lässt frühe Narzissen blühen und gleichzeitig die Bäume voller 
Laub stehen, macht nichts, er will ja keine Botanik schreiben – son-
dern ein Danklied komponieren.

Sommer und Frühling sind gleichzeitig Zeiten der Bewegung. 
Nach dem kalten Winter, der die Menschen ins Innere ihrer Häuser 
Zuflucht suchen lässt, gehen die Fenster und Türen auf. Man fühlt 
wieder die Kraft der Sonnenstrahlen, wird belebt von lauen Lüften. 
Für Christen ist das ein Grund, Dank zu sagen. Dank an Gott, den 
Schöpfer und Bewahrer. Dank an den Herrn, der uns aufstehen und 
in Bewegung kommen lässt. Nach der eher ruhigen Jahreshälfte 
des inneren und äußeren Rückzugs – nun die aktive Phase von Ar-
beit und erster Ernte.

Geh’ aus, mein Herz, und suche Freud, das hat sich auch unsere 
Pfarrerin Anke Trömper gedacht, die im Pfarrbezirk an der Paul-
Gerhardt-Kirche nun über sechs Jahre gearbeitet hat. Sie setzt sich 
in Bewegung – hin zu einer neuen Arbeitsstelle. Wir danken ihr als 
ihre Pfarrkollegen von Herzen für die gemeinsame Zeit, für viele 
gute Erfahrungen, für das Lachen in mancher komischen Situation, 
für das gemeinsame Anpacken der Aufgaben, die uns in der Pet-
rus-Gemeinde gestellt sind. Anke Trömper bleibt in Kassel und tritt 
eine Stelle als Studienleiterin am Religionspädagogischen Institut 
unserer Landeskirche an. Dafür ist sie prädestiniert, denn sie hat 
viel Freude an der kirchlichen Arbeit mit Kindern, in der Gemeinde 
und in der Schule. Wir sagen ihr im Namen der ganzen Gemeinde 
Dank, für allen Segen, den Gott uns durch Anke geschenkt hat.

Thomas Benner und Christopher Williamson

Fotos: privat
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Seit dem Frühjahr ändert sich das äußere Bild un-
seres Gemeindehauses deutlich:
Das neue Vordach vor dem Langhaus und als 
Verbindung zur Kirche wurde zuerst aufgebaut. 
Das transparente Glasdach gibt dem Gebäude-
trakt eine Verbindung zum Himmel, zum Licht. Es 
schirmt  gleichzeitig vor Regen.

Das Haus wird auf der Süd- und Nordseite von au-
ßen gedämmt, auf der Westseite (Friedhof) erhält 
es eine Innendämmung. Der Verputz wird farbig 
so gestaltet, dass das Gebäude mit der Kirche har-
moniert. Die Eingangssituation wird deutlich heller 
und freundlicher gestaltet. Zusammen mit den bei-
den neuen Türen vom Flur zum Kirchhof erschließen 
sich die großen inneren Räume nun ganz neu.

Den Konfirmandenraum im Untergeschoss (Süd-
seite), der neue Fenster und eine große Gartentür 
erhalten hat, werden wir in Eigenarbeit erneuern, 
streichen, aufräumen.

Es werden in Zukunft Nutzungen des Kirchplatzes 
möglich, an die wir früher nicht zu denken wag-
ten. Natürlich muss auch der bisherige Platz durch 
Pflasterung und Pflanzkübel vom Parkplatz abge-
trennt werden. Wir wollen Tisch und Stühle ja nicht 
zwischen die Autos stellen. Es werden einige Park-
plätze wegfallen. Das wird aber zu verkraften sein.

Thomas Benner

Das Gemeindehaus Kirchditmold nimmt Form an

Fotos: Fritz Pohl
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Liebe Gemeinde,
zu meinem Geburtstag Ende März bekam ich ein Buch geschenkt mit dem Titel: Das kleine Glück möchte abgeholt werden – 222 Geschichten vom Glück. Wenn ich mich nun, nach sechseinhalb Jahren Dienst in unserer Gemeinde, von Ihnen und Euch verabschiede, dann weiß ich, dass ich in diesen erfüllten und schönen Jahren viele solcher Glücksgeschichten mit Ihnen erlebt habe. Würde ich sie alle aufschreiben, käme ich ohne Anstrengung auf mehr als 222 Geschichten. Es sind solche mit Ihnen und Euch: Geschichten aus dem Buchcafé, das zum Leben erwachte und wächst und gedeiht und Folgen hat in Form von Lesenächten mit begeisterten, nudelessenden Kindern und Literaturgottesdiensten, die sich in einem guten Wachstum befinden. Geschichten aus dem Kirchenkino, das von Menschen lebt mit Sinn für Humor, Lust an Geselligkeit, guten Filmen und Gesprächen – Menschen unterschiedlicher Gene-rationen, die von Film zu Film immer mehr das Gemeindehaus füllen. Geschichten aus der Ernst-Leinius-Schule mit Kindern, die großen Wert legen auf ihre Rituale, auch dann, wenn ich selbst nicht mehr damit rechnete. Geschichten mit Ehrenamt-lichen, die mir fest zur Seite standen, mir den Rücken stärkten, mit mir lachten und Ideen ausheckten; die mir meine Arbeit leicht machten und deren Großzügigkeit mich beeindruckt. Geschichten mit Konfis, die mich zum Wahnsinn brachten und zum Lachen. Geschichten von Menschen, die mir voller Vertrauen begegneten, mir ihre persönlichen Geschichten anvertrauten, mich teilhaben ließen an ihrem Leben und mir erlaubten, Sie ein Stück ihres Weges, oft ihres schweren Weges, zu begleiten. Geschichten aus …

Sie merken, es sind viele und es sind für mich vor allem Glücksgeschichten – oder noch besser: Segensgeschichten, auch dann, wenn sie traurig waren. Segensge-schichten, für die ich dankbar bin und die ich in meinem Herzen trage. Dass ich trotz-dem weggehe… Manchmal muss man gehen, wenn es am Schönsten ist…, weil die Lebenssituation sich verändert, die neue Stelle als Studienleiterin im Religions-pädagogischen Institut unserer Kirche nochmal eine interessante Herausforderung ist und sie gut passt zu meinen beruflichen Erfahrungen. Ich freue mich auf meine zukünftige Stelle und bin traurig, dass ich aus der Gemeinde weggehe. 
Danke! Ihnen und Euch für meine vielen Glücks- und Segensgeschichten, die ich in meiner Gemeinde erleben durfte.

Pfarrerin Anke Tromper
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Mit den „Baumgräbern“ gibt es eine neue Grabart. 
Auf dem alten Teil des Kasseler Hauptfriedhofs 
und auf dem Wehlheider Friedhof sind unter alten 
Bäumen Urnenbestattungen möglich.

Durch den alten Baumbestand fühle man sich wie 
im Wald, sagt Jürgen Rehs, Leiter der Friedhofsver-
waltung Kassel. „Damit bieten wir eine natürliche 
und zentral in der Stadt gelegene Alternative zu 
Bestattungen in Ruheforsten und Friedwäldern“. 
Die schlichte Form einer Naturbestattung solle 
damit nachempfunden werden.

„Baumgräber gibt es als Urnenwahlgräber für 
zwei Urnenbeisetzungen“, so Rehs. Damit die Na-
türlichkeit erhalten bleibe seien keine Blumen, 
Bepflanzungen, Kerzen und Dekorationen auf den 
Gräbern vorgesehen. Die Eckpunkte der Gräber 
würden mit Pflastersteinen aus recycelten Grab-
malen markiert. Die Hinterbliebenen könnten das 
Grab mit einem findlingshaften Naturstein verse-
hen, der sich in die naturbelassene Umgebung 
gut einfüge.

NAtürlIche 
BeStAttuNG
unter Bäumen

Foto: Benner

Mittagessen im Gruppenraum, Foto: privat

Nach über 50 Jahren Dauerbetrieb braucht unser 
Kindergartengebäude mehr als ästhetische Klein-
reparaturen. Das Dach muss erneuert werden. 
Neue Fenster sind nötig, die Außenfassade muss 
gedämmt werden. Nachdem wir fast nur noch 
Kinder beherbergen, die Ganztagsplätze haben 
und im Kindergarten zu Mittag essen, überlegen 
wir, ob wir eine Cafeteria bauen. Dann könnten 
die Kinder dort gemeinsam ihre Mahlzeiten ein-
nehmen – und die Gruppenräume wären entlastet.

Aber all das braucht natürlich finanzielle Mittel 
und viel sorgfältige Planung. Regelmäßig sitzen 

wir im Bauausschuss des Kirchenvorstands mit 
KiTa-Leiterin Ellen Henze zusammen, um archi-
tektonische Ideen und reale Raumanforderungen 
zusammen zu bringen. Wir hoffen, dass der Stadt-
kirchenkreis Kassel unsere Pläne, die der Kirchdit-
molder KiTa-Konzeption entsprechen, unterstützt 
und wir im nächsten Jahr mit der Verwirklichung 
beginnen können – im Interesse der Kinder und 
Mitarbeiter.

Thomas Benner

Sanierung und Sicherung des Kita-Gebäudes

Riedelstraße 26 • 34130 Kassel-Kirchditmold • Tel. 0561/67185
Fax 0561/65125 • E-Mail: schreinerei@waehner-roellke.de
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➔ Einfamilienhäuser
➔ Mehrfamilienhäusern

➔ Grundstücke
➔ Eigentumswohnungen

➔ Vermietungen, gewerblich und privat

Wir freuen uns auf Sie !Wir freuen uns auf Sie !

Immobilien Kalden
Ludwig-Erhard-Str. 12
34131 Kassel

info.immobilien.kalden@t-online.de
www.immobilien-kalden.de

Tel.: 0561 / 8167 4792

Fax: 0561 / 8167 4793

Mobil: 0151 / 5538 6949

Ahnatal Gem. 3429208   a 56174

G & G PFLEGE GmbH

Der PFLEGEDIENST für Ahnatal und Umgebung

Hauptstr. 23 · 34292 Ahnatal · T. 05609 807500

PFLEGEDIENST · HAUSGEmEINScHAFTEN
TAGESPFLEGE

Ahnataler Hausgemeinschaften

Im Kreuzfeld 11 · 34292 Ahnatal · T. 05609 807790

Ahnataler Tagespflege

Weißes-Kreuz-Str. 4 · 34292 Ahnatal · T. 05609 8075700

www.gug-pflegedienste.de

Ahnatal Gem. 3429208   a 56174

G & G PFLEGE GmbH

Der PFLEGEDIENST für Ahnatal und Umgebung

Hauptstr. 23 · 34292 Ahnatal · T. 05609 807500

PFLEGEDIENST · HAUSGEmEINScHAFTEN
TAGESPFLEGE

Ahnataler Hausgemeinschaften

Im Kreuzfeld 11 · 34292 Ahnatal · T. 05609 807790

Ahnataler Tagespflege

Weißes-Kreuz-Str. 4 · 34292 Ahnatal · T. 05609 8075700

www.gug-pflegedienste.de

Ahnatal Gem. 3429208   a 56174

G & G PFLEGE GmbH

Der PFLEGEDIENST für Ahnatal und Umgebung

Hauptstr. 23 · 34292 Ahnatal · T. 05609 807500

PFLEGEDIENST · HAUSGEmEINScHAFTEN
TAGESPFLEGE

Ahnataler Hausgemeinschaften

Im Kreuzfeld 11 · 34292 Ahnatal · T. 05609 807790

Ahnataler Tagespflege

Weißes-Kreuz-Str. 4 · 34292 Ahnatal · T. 05609 8075700

www.gug-pflegedienste.de

… bei Verkauf  von Haus 
oder Eigentumswohnung 

Für Verkäufer kostenlos. Bitte rufen Sie uns an !

Telefon: 
0561 / 81 67 47 92

www. immobilien-
kalden.de

Konfirmationen 2018 in der Petrus-Kirchengemeinde

Am Stockweg 1 • 34128 Kassel  
Tel.: 0561 88 45 72 • Fax: 0561 88 07 90

kontakt@geister-kassel.de • www.geister-kassel.de

Alles Rund um Grün
HOLGER

EISTERG Ihre Friedho fsgärtnerei

An zwei Sonntagen im April und Mai feierten wir in unserer Gemeinde Konfirmation. 31 Jugendliche ant-
worteten mit „Ja“ auf die Frage, ob sie ihren Lebensweg mit Gott und der Kirche gehen wollten. Es war eine 
schöne Zeit mit Euch! Wir freuen uns, Euch, liebe Konfirmierte, wieder zu sehen und wünschen Euch alles 
Gute und Gottes Segen!

Christopher Williamson und Anke Trömper

Konfirmation in der Kirchditmolder Kirche am 22. April 2018, Foto: privat 

Konfirmation in der Paul-Gerhardt-Kirche am 06. Mai 2018, Foto: privat
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Ein spannendes Thema - besonders für unsere 
Vorschulkinder! Viele philosophische und theo-
logische Gedanken und noch mehr Fragen über 
Freundschaft, Verrat und Verzeihen.
Und dann natürlich: Was hat der Osterhase mit al-
lem zu tun? Und die Auferstehung Jesu?

Beim Gottesdienst zu Palmsonntag waren unsere 
Kinder selbstverständlich auch wieder mit dabei! 
Mit Zweigen zogen wir hinter Pfr. Dr. Benner in die 
Kirche ein. Intensiv haben wir für diesen Anlass 
mit Michael Gerisch unsere musikalischen Einla-
gen geprobt und sie dann punktgenau sicher zu 
Gehör gebracht.

Am letzten Kindergartentag vor un-
seren Osterferien gab es ein gemein-
sames Frühstück für alle Kinder. Tra-
ditionell wird dafür im Hausflur eine 

lange Tafel aufgebaut auf der es Leckeres, wie 
Vollkornbrot, selbstgezogene Kresse, Quark und an-
dere gesunde Sachen gibt. Ein großes Fest für alle!

Und schließlich kam das neue Leben Jesu – und 
der Osterhase wieder ins Spiel! Über 70 bunte 
Nester waren plötzlich im Garten verteilt. Wer soll-
te sich sonst so viel Mühe machen?

Ihre Ellen Henze

Schuljahresabschlussgottesdienst 
der Ernst-Leinius-Schule  
am 20. Juni 2018 um 9.00 Uhr

Dreimal im Jahr machen sich alle Klassen der Ernst-
Leinius-Schule mit ihren LehrerInnen auf den Weg 
in die Paul-Gerhardt-Kirche. Nach den Sommerfe-
rien zum Schulbeginn, vor Weihnachten zu einem 
Adventsgottesdienst und kurz vor den Sommerfe-
rien zur Verabschiedung der vierten Klassen. Das 
ist eine schöne Tradition geworden. Dazu gehört 
auch, diesen Gottesdienst gemeinsam vorzube-
reiten. Die dritten Klassen helfen gerne dabei und 
sind auch bereit Geheimnisse zu hüten, wenn eine 
kleine Überraschung für die Viertklässler vorberei-
tet wird. Für die vierten Klassen stehen, nach ei-
ner reichen und sehr prägenden Grundschulzeit, 
wieder ein Übergang und der Neubeginn in einer 
weiterführenden Schule an. 

Die Viertklässler sind natürlich stolz, dass sie nun 
schon so groß sind und neugierig auf das Neue. 
Zugleich ist es für sie aber auch traurig, sich von 
ihrer Lehrerin zu verabschieden, die sie so lange 
begleitet hat. Manches Kind stellt sich auch die 
bange Frage, wie es denn auf der neuen Schule 
zugehen wird: Finde ich Freunde? Sind die Lehre-
rInnen auch nett? Komme ich gut mit? Deshalb ist 
es gut, wenn dieser Übergang mit einem Gottes-
dienst begleitet wird, in dem die Hoffnungen und 
Wünsche, ebenso wie die Ängste und Befürchtun-
gen der Kinder „zur Sprache“ kommen dürfen und 
die Kinder für diesen nächsten Schritt gestärkt 
werden.

Anke Trömper

Ökumenische  
Schulanfängergottesdienste 
am 7. August 2018

Kinder, Eltern, Familien, Paten, Lehrer und Pfarrer: 
alle denken an das neue Schuljahr. 
Mit einem ökumenischen Schulanfängergottes-
dienst werden wir am Dienstag, dem 7. August 
um 9 Uhr in der Kirchditmolder Kirche die 
Schulanfänger der Grundschule Kirchditmold be-
grüßen. Der Gottesdienst wird von Gemeindere-
ferent Pohlner von der katholischen Mariä-Rosen-
kranz-Gemeinde und Pfr. Dr. Benner gestaltet. Die 
Jüngeren im Kindergarten nehmen für ein Jahr 
Abschied von den „Schulis“. Besonders schön ist 
immer das Lied der Kindergartenkinder für ihre 
älteren Spielkameraden.

Die Kinder der Leinius-Schule erleben ihren Schul-
anfängergottesdienst ebenfalls am 7. August um 
9.30 Uhr in der Paul-Gerhardt-Kirche (vielleicht 
sogar mit Pfarrerin Trömper).
Mit fröhlichen Liedern und kindgemäßen Gebe-
ten werden wir die Kinder auf den Weg schicken. 
Für Eltern, Großeltern und Paten ist dieser Got-
tesdienst sehr wichtig, denn er markiert einen 
wesentlichen Einschnitt im Leben mit ihren Kin-
dern. Während die Kleinen nun in immer größere 
Lebenszusammenhänge hineinwachsen, müs-
sen die Eltern sie Stück für Stück frei geben, sie 
gleichzeitig lieb haben, fordern und fördern. Das 
ist ohne jede Übertreibung eine der wichtigsten 
Aufgaben in unserer Gesellschaft. Wir beten für 
die Kleinen, die immer größer werden, um Gottes 
Beistand und die Erfahrung seiner Liebe in diesem 
neuen Lebensabschnitt.

Thomas Benner

Informationen aus der Kindertagesstätte
„Jesus zieht in Jerusalem ein.“

Fotos: Sarah Seebach

erfahrungsbericht vom FSJ in der Gemeinde

Ich arbeite jetzt schon über ein halbes Jahr in der Gemeinde und im Kinder-

garten, es ist erschreckend, wie schnell die Zeit vergeht.

In dieser Zeit habe ich viel dazu gelernt und viele schöne Eindrücke und Erin-

nerungen gesammelt.

In der Gemeinde habe ich den beiden Küsterinnen geholfen. Wir haben ge-

meinsam den Seniorennachmittag vorbereitet, Stühle und Tische gestellt für 

Veranstaltungen, die Kirche und das Gemeindehaus sauber gehalten und 

vieles mehr.
Doch die meiste Zeit habe ich in der Krippe im Kindergarten gearbeitet. 

Diese Arbeit hat mir am meisten Spaß gemacht. Mein Aufgabenfeld war sehr 

vielseitig und abwechslungsreich. Ich habe den Kindern vorgelesen, mit ihnen gepuzzelt, ihnen Sachen 

beigebracht, ihnen beim Anziehen geholfen und am meisten mit ihnen zusammen Spaß gehabt und zu-

sammen gelacht. Es ist schön, zu sehen, wie schnell die Kinder größer werden und sich weiter entwickeln.

Ich bin sehr froh, dass ich so schnell und herzlich in die Gemeinde aufgenommen wurde.

Mein größter Dank geht an Pfarrer Dr. Benner, der mir immer zur Seite stand und ein offenes Ohr für mich 

hatte und an Frau Henze und das komplette Kita Kollegium, mit denen ich zusammen arbeiten durfte 

und die mir immer bei Fragen und Hilfe zur Seite standen.

Ich bin sehr traurig, dass das Jahr so schnell vergangen ist und werde es vermissen, jeden Tag strahlende 

und lachende Kinder zu sehen.

Liebe Grüße, Bianca Philippi

Foto: privat
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Paul-Gerhardt-KircheKirche Kirchditmold

Ev. Petrus-Kirchengemeinde
Kassel

Paul-Gerhardt-KircheKirche Kirchditmold

Ev. Petrus-Kirchengemeinde
Kassel

KinderKirche 
feiern wir am 1. Samstag im 
Monat von 10 - 12 Uhr in der 
Paul-Gerhardt-Kirche mit ei-
nem gemeinsamen Frühstück. 

Nächste termine:  
02. Juni und 01. September 

Dazwischen sind Sommer-
ferien und wir freuen uns 
auf die Kinderbibelwoche, 
die, wie in jedem Jahr, in der 
letzten Sommerferienwoche 
stattfindet (siehe Seite 24).

Kinder- 
gottesdienst
Sonntag, 17. Juni und 19. 
August um 11.00 Uhr in der 
Kirche und Gemeindehaus 
Kirchditmold, anschließend 
gemeinsames Mittagessen.  
(in den Sommerferien findet 
 kein Kindergottesdienst statt)

Jeden Samstag um 18 Uhr 
nach dem Glockenläuten la-
den wir zur „Musik zum Wo-
chenausklang“ in die Kirche 
Kirchditmold ein. 
(in den Sommerferien findet keine 
„Musik zum Wochenausklang“ statt)

Friedensgebet
Jeden Freitag um 

19.00 Uhr laden wir 
ein in die Paul-Gerhardt-
Kirche zum gemeinsamen, 
stillen Gebet für den Frieden 
in der Welt.

Paul-Gerhardt-Kirche Kirche Kirchditmold
14.00 Uhr Pfrin. Trömper

Abschiedsgottesdienst  
mit Posauenenchor

03.06.2018 1. So. n. Trinitatis 14.00 Uhr
Gemeinsamer Gottesdienst  
in der Paul-Gerhardt-Kirche

10.00 Uhr Pfr. Dr. Benner Abendmahl 10.06.2018 2. So. n. Trinitatis 11.00 Uhr
Pfr. Dr. Benner und 
Pfr. Williamson

Begrüßung der neuen Konfirmanden 

10.00 Uhr Pfrin. Dr. Gütter 17.06.2018 3. So. n. Trinitatis 11.00 Uhr Pfrin. Valtink
Kindergottesdienst und  
Gemeindemittagessen

10.00 Uhr Pfr. Dr. Benner 24.06.2018 4. So. n. Trinitatis 11.00 Uhr Pfr. Dr. Benner

10.00 Uhr Pfr. Williamson 01.07.2018 5. So. n. Trinitatis 11.00 Uhr Pfr. Williamson Abendmahl

10.00 Uhr Pfr. Dr. Benner Abendmahl 08.07.2018 6. So. n. Trinitatis 11.00 Uhr Pfr. Dr. Benner

10.00 Uhr Pfr. Williamson 15.07.2018 7. So. n. Trinitatis 11.00 Uhr Pfr. Williamson

10.00 Uhr Pfr. Dr. Benner 22.07.2018 8. So. n. Trinitatis 11.00 Uhr Pfr. Dr. Benner

10.00 Uhr Pfrin. Dr. Gütter Literaturgottesdienst 29.07.2018 9. So. n. Trinitatis 11.00 Uhr Lektor Baum

10.00 Uhr Pfrin. Klöpfel
Familiengottesdienst  
zur Kinderbibelwoche

05.08.2018 10. So. n. Trinitatis 11.00 Uhr
Prädikantin 
Hirschberger

Abendmahl

09.30 Uhr Pfr. Williamson  Schulanfängergottesdienst 07.08.2018 Dienstag 09.00 Uhr Pfr. Dr. Benner Schulanfängergottesdienst

10.00 Uhr Pfr. Dr. Benner Abendmahl 12.08.2018 11. So. n. Trinitatis 11.00 Uhr Pfr. Dr. Benner

10.00 Uhr Pfrin. Klöpfel Bibliolog-Gottesdienst 19.08.2018 10. So. n. Trinitatis 11.00 Uhr Pfr. Williamson
Kindergottesdienst und  
Gemeindemittagessen

18.00 Uhr Pfr. Dr. Benner und 
Pfr. Williamson

Konvents-Gottesdienst  
mit Posaunenchor

26.08.2018 12. So. n. Trinitatis 18.00 Uhr Gemeinsamer Gottesdienst 
in der Paul-Gerhardt-Kirche

10.00 Uhr Lektor Baum 02.09.2018 13. So. n. Trinitatis 11.00 Uhr
Prädikantin  
Hirschberger

Abendmahl

10.00 Uhr
Prädikantin  
Hirschberger

09.09.2018 14. So. n. Trinitatis 11.00 Uhr Pfrin. Valtink
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Seniorenkreis  
Kirchditmold

einmal im Monat treffen sich  
unsere Senioren im Gemeindehaus.

Nach einer kleinen Andacht zum Thema des Nach-
mittags gibt es ein gemütliches Kaffeetrinken. An-
schließend hält ein Referent einen interessanten 
Vortrag oder beschäftigt die Gruppe mit einer 
interessanten Frage, zu dem sie Ihre Erfahrungen 
beisteuern kann. Es wird gesungen und gelacht. 
Das Vorbereitungsteam bereitet die Treffen lie-
bevoll vor, es wird an die Geburtstage erinnert… 
kurzum: ein gemütlicher und inspirierender Nach-
mittag in freundlicher Gemeinschaft. Neue Gäste 
sind immer herzlich willkommen.

Marie-Luise Stirn und Thomas Benner

Seniorennachmittage  
im Gemeindehaus  
Paul-Gerhardt

Wir treffen uns jeden 1. und 3. Donnerstag 
im Monat (außer in den Ferien) von  
14.30-16.30 uhr.

Wir genießen an diesen Nachmittagen eine un-
beschwerte und unterhaltsame Zeit miteinander. 
Bei der Gestaltung unserer Nachmittage legen 
wir großen Wert darauf, dass die TeilnehmerInnen 
sich aktiv beteiligen können. Wir machen Bewe-
gungsspiele, lösen Denkaufgaben, tragen Erin-
nerungen zusammen u.v.m. Unsere gemeinsame 
Zeit beginnen wir mit einer kleinen Andacht und 
am Schluss gehen wir mit einem Gebet und dem 
Segen wieder auseinander und freuen uns auf ein 
Wiedersehen. Hildegard Slama leitet kleine gym-
nastische Übungen für uns an, damit wir rundum 
in Bewegung sind. Keine Angst, die Übungen kön-
nen auch im Sitzen gemacht werden. Natürlich ist 
Zeit für eine ausgiebige Kaffeestunde, die gerne 
zum Erzählen, Plaudern und Lachen genutzt wird. 
Und so soll es sein! Kommen Sie gerne dazu! Wir 
freuen uns auf Sie!

Ihre Anke Trömper und Hildegard Slama

terMINe uND theMeN

6. Juni  Pfarrer Dr. Benner: 
Bibelworte als Lebenshilfe

4. Juli  Siegrid Dahlmann, Diako-
niestation: Hilf dir selbst – 
Alte Hausmittel

August Sommerpause

5. September Polizeiladen: 
Sicherheit im Alter

Die nächsten termine: 
7. Juni | 21. Juni | 16. August | 6. September

 

Paw
el Kow

alski 
Tel.: 0561 – 6 65 26 

34130 Schanzenstraße 14  

A
lles rund um

s H
aus 

U
nsere Leistungen: 

H
ausm

eister Tätigkeiten - Rasen m
ähen und Pflege 

Baum
schnitt

 
- Pflanzungen 

Pflastern und Trockenm
auern 

…
und vieles m

ehr 
Rufen Sie uns an, w

ir m
achen Ihnen  ein A

ngebot! 

15

H
ausm

eister Tätigkeiten
Rasen m

ähen und Pflege
Baum

schnitt
, Pflanzungen

Plastern und Trockenm
auern

... und vieles m
ehr

 

Pawel Kowalski  
Tel.: 0561 – 6 65 26 

34130 Schanzenstraße 14 

Alles rund ums Haus 
Unsere Leistungen: 

Hausmeister Tätigkeiten - Rasen mähen und Pflege 
Baumschnitt - Pflanzungen 

Pflastern und Trockenmauern 
…und vieles mehr 

Rufen Sie uns an, wir machen Ihnen ein Angebot! 

15

Hausmeister Tätigkeiten
Rasen mähen und Pflege

Baumschnitt, Pflanzungen
Plastern und Trockenmauern

... und vieles mehr

 

Pawel Kowalski  
Tel.: 0561 – 6 65 26 

34130 Schanzenstraße 14 

Alles rund ums Haus 
Unsere Leistungen: 

Hausmeister Tätigkeiten - Rasen mähen und Pflege 
Baumschnitt - Pflanzungen 

Pflastern und Trockenmauern 
…und vieles mehr 

Rufen Sie uns an, wir machen Ihnen ein Angebot! 

15

Hausmeister Tätigkeiten
Rasen mähen und Pflege

Baumschnitt, Pflanzungen
Plastern und Trockenmauern

... und vieles mehr

 

Pawel Kowalski  
Tel.: 0561 – 6 65 26 

34130 Schanzenstraße 14 

Alles rund ums Haus 
Unsere Leistungen: 

Hausmeister Tätigkeiten - Rasen mähen und Pflege 
Baumschnitt - Pflanzungen 

Pflastern und Trockenmauern 
…und vieles mehr 

Rufen Sie uns an, wir machen Ihnen ein Angebot! 

15

Hausmeister Tätigkeiten
Rasen mähen und Pflege

Baumschnitt, Pflanzungen
Plastern und Trockenmauern

... und vieles mehr

 

Pawel Kowalski  
Tel.: 0561 – 6 65 26 

34130 Schanzenstraße 14 

Alles rund ums Haus 
Unsere Leistungen: 

Hausmeister Tätigkeiten - Rasen mähen und Pflege 
Baumschnitt - Pflanzungen 

Pflastern und Trockenmauern 
…und vieles mehr 

Rufen Sie uns an, wir machen Ihnen ein Angebot! 

15

Hausmeister Tätigkeiten
Rasen mähen und Pflege

Baumschnitt, Pflanzungen
Plastern und Trockenmauern

... und vieles mehr

 

Pawel Kowalski  
Tel.: 0561 – 6 65 26 

34130 Schanzenstraße 14 

Alles rund ums Haus 
Unsere Leistungen: 

Hausmeister Tätigkeiten - Rasen mähen und Pflege 
Baumschnitt - Pflanzungen 

Pflastern und Trockenmauern 
…und vieles mehr 

Rufen Sie uns an, wir machen Ihnen ein Angebot! 

15
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Immobilien  
Elke Matzdorf
Schwarzenbergstraße 8,  

34130 Kassel, Tel. 0561 - 962850

Ihr Immobilienbüro in Kirchditmold

Für den Verkäufer arbeiten wir kostenfrei

www.brot-fuer-die-welt.de

 
                             Stoffe

                                 & 
                           Zubehör

 

 

 

 
                          Nähschule

Tel: 0151-40390260

info@nahtbeinaht.de

www.nahtbeinaht.de

Zentgrafenstraße 116 a

34130 Kassel 

 

 

 

 

 

Tel: 0172-2772452, info@karate-kassel.de

www.karate-akademie-kassel.de

 

Karate

Fitness

Selbstverteidigung
Gärtnerei Uffelmann
Von der Wurzel bis zur Blüte!

Hohnemannstraße 4
34130 Kassel-Kirchditmold
  

Tel: 0561 643 78
 www.blumen-uelmann.de

Gärtnerei Uffelmann
Von der Wurzel bis zur Blüte!

Hohnemannstraße 4
34130 Kassel-Kirchditmold
  

Tel: 0561 643 78
 www.blumen-uelmann.de
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Bibelkreis „Glaube und leben“:  
Galaterbrief und Philipperbrief

Was haben biblische Texte mit unserem Leben 
zu tun? Der Frage gehen wir im Bibelkreis nach. 
Der Kreis trifft sich dienstags einmal monatlich 
um 19.30 Uhr. Wir kommen zusammen, um uns 
intensiv mit dem biblischen Text und seiner Be-
deutung für unser Leben heute auseinander zu 
setzen. Wir haben die seltene Gelegenheit, durch 
gemeinsames Fragen und neue Antwortversuche 
unseren Horizont zu erweitern und über Erfahrun-
gen mit dem Glauben zu sprechen. Wann sind uns 
mitten im Leben Fragen gekommen, die uns bis 
ins Innerste berührt haben? Wann fühlt man sich 
befreit wie „im Paradies“ oder belastet wie „unter 
dem Kreuz“?

Der Philipper- und der Epheserbrief des Apostels 
Paulus führen uns in die Mitte der Befreiungsbot-
schaft.

Pfr. Dr.habil. Thomas Benner

termine und texte:
14. August: Philipper 4 
 Einigkeit und Freude

18. September: epheser 1 
Erlösung durch Christus

16. Oktober: epheser 2 
Das neue Leben

13. November: epheser 3 
Apostelamt und Heidenmission

Jeweils um 19.30 uhr  
im Gemeindehaus Kirchditmold

termine und Bücher

Donnerstag, 28. Juni 2018, 17-19 uhr (!!)
Buch: Julie Zeh, Unterleuten
Wer nur einen flüchtigen Blick auf das Dorf in 
Brandenburg wirft, ist bezaubert von den alter-
tümlichen Namen der Nachbargemeinden, von 
den schrulligen Originalen, die den Ort nach der 
Wende prägen, von der unberührten Natur mit 
den seltenen Vogelarten. Doch hinter den Fassa-
den der kleinen Häuser brechen alte Streitigkei-
ten wieder auf. Und obwohl niemand etwas Böses 
will, geschieht Schreckliches. (btb Verlag)

26. Juli 2018, 17-19 uhr
Literarisches Miteinander zu der Geschichte von 
Siegfried Lenz “Kummer mit jütländischen Kaffee-
tafeln”. Wir lesen die Geschichte gemeinsam und 
tauschen uns aus. Am 29. Juli wird dazu ein Lite-
raturgottesdienst stattfinden.

30. August 2018, 17-19 uhr 
Buch: Fredrik Backmann, Ein Mann namens Ove
Haben Sie auch einen Nachbarn wie Ove? Je-
den Morgen macht er seine Kontrollrunde und 
schreibt Falschparker auf. Aber hinter seinem 
Gegrummel verbergen sich ein großes Herz und 
eine berührende Geschichte. Seit Oves geliebte 
Frau Sonja gestorben ist und man ihn vorzeitig in 
Rente geschickt hat, sieht er keinen Sinn mehr im 
Leben und trifft praktische Vorbereitungen zum 
Sterben. Doch dann zieht im Reihenhaus nebenan 
eine junge Familie ein, die als Erstes Oves Briefkas-
ten umnietet …(Fischer Verlag)

 Das Buchcaféteam

1997 begann der Diakonieverein seine Arbeit in 
Kirchditmold. Im Laufe der Jahre hat er folgende 
Schwerpunkte entwickelt:
•	 Finanzierung	 einer	 Zivi-Stelle	 /	 einer	 Bundes-

freiwilligendienststelle in der Gemeinde
•	 PC-Kurse,	nicht	nur	für	Senioren
•	 Demenzarbeit:	DiaDem	für	Erkrankte	und	Hilfe	

für ihre Angehörigen

Mit Sorgfalt und liebevollem Engagement haben 
sich die Mitarbeiter, Honorarkräfte und Ehrenamt-
lichen um Menschen gekümmert. Es ging dem 
Verein um  die Ermöglichung von „Teilhabe“, um 
das Mitmachen können von Menschen, die Zu-
wendung brauchen. An einem Nachmittag in der 
Woche haben sich die gut qualifizierten Helfer in 
der Zentgrafenstraße 174 mit dementiell Erkrank-
ten getroffen. Zusammen Kaffee trinken, Singen, 
Spielen, Gedächtnistraining stand im Mittelpunkt. 
Einmal im Monat trafen sich Angehörige, um Er-
fahrungen auszutauschen und sich auszuspre-
chen. Das zweite Standbein: PC-Kurse. Hier sind 
über die Jahre Freundschaften entstanden. Es 
war wunderbar, wie viele Ältere sich eingearbei-
tet haben und nun der neuen digi-
talen Welt selbstbewusst begegnen 
können. Eine Zivistelle hat dank des 
Vereins in der Gemeinde bestanden, 
viele junge Männer haben sich ein-
gesetzt und viel gelernt. Seit dem 
Ende der Zivizeit waren es auch 
junge Frauen, die in unserem Kin-
dergarten gearbeitet und den Küs-
terinnen geholfen haben.

Nach zwanzig Jahren beendet der 
Verein nun seine Tätigkeit. Der Ver-
lust der Vereinswohnung, wo die 
Demenzarbeit stattfinden konnte 
und die gesamte Technik für die 

EDV-Kurse installiert ist, hat die Arbeit des Vereins 
schwer getroffen. Eine neue bezahlbare Woh-
nung zu finden, war sehr kompliziert, hätte auch 
bedeutet, wieder große Investitionen stemmen 
zu müssen. Gleichzeitig waren in der letzten Zeit 
die vorhandenen Plätze bei DiaDem zu gering 
ausgelastet, weil es immer mehr Tagespflegeein-
richtungen diakonischer Träger gibt. Steigende 
Kosten bei zurückgehenden Mitteln hätten schon 
in einem Jahr zu einer nicht zu verantwortenden 
Schieflage geführt. Daher hat die Mitgliederver-
sammlung am 16. April 2018 auf Antrag des Vor-
stands beschlossen, den Verein aufzulösen. Das 
ist schmerzlich. 

Die Bilanz: Da der Verein 20 Jahre lang für viele 
Menschen „Teilhabe“ ermöglicht hat, sich also im 
Sinne des Evangeliums einsetzte, ist der Blick zu-
rück geprägt von berechtigtem Stolz.

DANKE an Alle, die im Verein geholfen haben – im 
Namen der Gemeinde!

Thomas Benner

Friedensaltar (Ara Pacis Augustae) in Rom, Foto: Benner 

Diakonieverein Kirchditmold e.V.:  
über 20 Jahre im Dienst für den Nächsten
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In den letzten Monaten habe ich immer wieder 
fragende Anrufe erhalten, was denn mit dem 
Kirchditmolder Friedhof geschehen solle, wenn er 
geschlossen würde. Durch eine Veröffentlichung 
in einem Kirchditmolder Nachrichtenblatt war der 
Eindruck entstanden, die Friedhof solle in einen 
Park verwandelt werden. Tatsächlich gab es vor 
über 20 Jahren solche Pläne seitens der Friedhofs-
verwaltung. Sie sind aber schon lange nicht mehr 
aktuell.
Kasseler Bürger – nicht nur Einwohner von Kirch-
ditmold – können sich auch auf einem der Stadt-
teilfriedhöfe bestatten lassen. In der Friedhofssat-
zung vom 2. März 2015 wird dies festgehalten. 
Lange Zeit galten strenge Regelungen über eine 
Mindestwohnzeit in den zu den Stadtteilen ge-
hörenden „Bestattungsbezirken“. Diese Restrik-
tionen sind weggefallen. Hier ist eine deutliche 
Verbesserung eingetreten.

Wir freuen uns, dass unser Kirchditmolder Fried-
hof am Südwesthang der Kirche weiterhin ein Ort 
der Ruhe und Besinnung sein kann. Unsere Kirche 
bietet zudem die Möglichkeit, größere Trauerfei-
ern, die die Kapazität der Kapelle übersteigen (ca. 
35-40 Sitzplätze), in würdiger Atmosphäre bege-
hen zu können. Nicht nur Mitgliedern der evange-
lischen Kirche, sondern auch Mitgliedern der ACK 
(Arbeitsgemeinschaft christlicher Kirchen in Kas-
sel) bieten wir ökumenische Gastfreundschaft bei 
diesen Gottesdiensten in unserem Gotteshaus an.

Thomas Benner 
geschäftsführender Pfarrer

Wenn Sie diesen Gemeindebrief in Händen hal-
ten, liegt der Adventsbasar weit hinter uns. Dieje-
nigen, die dort waren, haben noch gut in Erinne-
rung, dass er wieder sehr vielseitig bestückt war 
und allen in Kombination mit dem traditionellen 
Kaffeetrinken einen wunderschöner Nachmittag 
beschert hat.

Was hat das mit der Nigeria-Partnerschaft zu tun?
In diesem Jahr ging der Erlös des Basars zur Hälfte 
an „Brot für die Welt“ und zur anderen Hälfte an 
unsere Nigeria-Frauen-Partnerschaft.

Wir hatten – wie 2017 berichtet – 3 Projekte un-
terstützt. Auch wenn mittlerweile Hilfsorgani-
sationen in der Region helfen, ist die Not sehr 
groß. Wir bekamen dankbare Berichte über die 
Verwendung der Gelder:

Suzan Mark, die Leiterin des women-ministry 
in der EYN-Kirche berichtete, dass das Geld als 
Schulgeld für 10 Waisen sowie für den Kauf von 
5 Nähmaschinen verwendet wurde.

Agnes Thliza, Leiterin der Frauen in der EYN, 
berichtete, dass sie das Geld für die Unterstüt-
zung von Waisen in verschiedenen  ländlichen 
Distrikten gut verwenden konnten. Gerade 
hier kommt wenig Unterstützung an.

Renate Elmenreich, eine frühere Mitar-
beiterin der Mission21, unterstützt ins-
besondere die vernachlässigte Region 
Maiduguri. In der Stadt sind immer noch 
viele Flüchtlinge, weil die Menschen 
wegen Boko Haram nicht in die umlie-
genden Dörfer zurück können. Dort wird 
unsere Spende für die Zahlung von Schul-
geld für Waisen verwendet oder für den 
Bau von neuen Häusern in sicheren Regi-
onen. Die Frauen betonen immer wieder, 
wie wichtig es für sie ist, dass sie von uns 
wahrgenommen werden. Die alte Idee, 

eine Partnerschaft durch einen persönlichen Kon-
takt zu pflegen, erweist sich als tragfähig!

Deshalb werden wir auch die Spenden des Basars 
und weitere Spenden für diese Projekte zur Ver-
fügung stellen. Die Frauen der EYN leisten eine 
wichtige Arbeit bei der Ausbildung für die Witwen 
und Waisen. Diese Arbeit möchten wir gerne un-
terstützen.

Gudrun Conrad

Der Friedhof an der Kirchditmolder Kirche bleibt offen! Aktuelles aus der Partnerschaft

Foto: Regine Pohl Fotos: privat

24.02.2018

Spendenkonto:
Stadtkirchenkreis Kassel
IBAN: DE 30 52060410 000 2200201
BIC: GENODEF1EK1
Zweck: Nigeria-Partnerschaft 14.31200010.4723



   

Kirche und Diakonie bieten für jeden unter-
schiedlichste Hilfsangebote . 
Ein erster Kontakt verändert die Situation.

Telefonseelsorge 
Ein Gespräch hilft immer: Jederzeit anonym, 
kostenfrei.  Tel. 0800-1110111

Sozialberatung
Was ist möglich, wie komme ich in eine bessere 
Situation, wo bekomme ich weitere Hilfe
in Notfällen. Tel. 7128842

Suchtberatung
So kann das nicht weitergehen. Betroffene und 
Angehörige fragen nach Rat.  Tel. 103641

Psychologische Beratung 
Es gibt Probleme als Paar oder in der Familie. Klärung
tut Not, die psychologische Beratungsstelle hilft. Ver-
einbaren Sie einen Termin.  Tel. 70974-250

Kleiderladen
Second-hand-Kleidung für Bedürftige. Tel. 572090

Schuldnerberatung
Wenn das Geld immer nicht reicht hilft nur 
professionelle Beratung. Tel. 71288-42

Beratung für Wohnungslose
Wohnungslos, da hilft nur eine professionelle 
Begleitung.  Tel. 93895-10

Blaues Kreuz
Alkoholsuchtgefährdete und ihre Angehörigen 
finden durch Einzel- und Gruppengespräche und the-
rapeutische Angebote umfassend Hilfe. Das Blaue
Kreuz bietet mit differenzierten Angeboten einen alko-
holfreien Lebensraum.  Tel.935450

Trauer gemeinsam tragen
Telefonische Trauersprechstunde des Hospizvereins
Kassel, Tel. 7004-162

Pfarrer sind Seelsorger
Sprechen Sie Ihre Pfarrerin, Ihren Pfarrer 
für ein erstes Gespräch an.  
Weitere Informationen unter
www.dw-kassel.de/rat-und-hilfe-finden

Harleshäuser Straße 26 · 34130 Kassel
Telefon (0561)962828
Fax (0561)62194
www.pflegeteam-bundk.de

Alle Bestattungsarten
Erledigung aller Formalitäten
Hauseigener Abschiedsraum
Überführungen im In- und Ausland
Bestattungsvorsorge

Werkstatt für kreativen 
Innenausbau
Stefan Bürger
Dittershäuser Straße 15 
34134 Kassel
Tel. 0561 41271 | Fax 44878
www.schreinerei-buerger.de

Verkauf Ihrer Immobilie
kompetent – seriös – persönlich

Walter Nißen
Dipl.-Ing.agr.

Auf der Leimenkaute 25 · 34134 Kassel
Telefon 0561/47595-70

IMMOBILIEN von NISSEN

Hier könnte Ihre 
Anzeige stehen!
Bei Interesse wenden Sie sich an

Pfarrer Winfried Röder, Tel. 44356,
winfried.roeder@ekkw.de

Bitte beachten Sie unsere Inserenten  2322  Blick in die Nachbarschaft

hier könnte IHRE 
ANZEIGE stehen
Info: W. röder, tel.: 44356 
winfried.roeder@ekkw.de

SCHALLES GMBH
M A L E R W E R K S T Ä T T E N
Wilhelmshöher Allee 307 · Ruf 0561/32081
34131 KASSEL-WILHELMSHÖHE

Grabdenkmäler

Siebert & Sohn
Kassel-Niederzwehren · Bingestr. 21

Telefon 0561/42422
Telefon privat 0561/42484

§
Dr. Werner Exner · Rechtsanwalt

Fachanwalt für Sozialrecht
Ihr Anwalt für Ihre Probleme mit 

• Sozialversicherung (Rente, Pflege, bei Behinderung)
• Betreuung (nur wenn man sie wirklich braucht)
• Grundsicherung (auch zusätzlich zur Rente)

34134 Kassel · Credéstraße 5 – am dez 
Telefon 0561/ 941 76 16 

Fachbetrieb für Gartengestaltung und Pflege

Memelweg 18 · 34131 Kassel · Telefon + Fax 0561-39556

Wir sind ganz in Ihrer Nähe und bieten zu günstigen Preisen:
� Winterdienst � Baum- und Gehölzschnitt
� Dauergartenpflege � Pflanzarbeiten 
� Plattenverlegung � Plaster- und Mauerarbeiten
� Zaunbauarbeiten etc. Wir beraten Sie unverbindlich!

D
ip

l. 
In

g.

KUNSTHANDLUNG
Rolandstraße 3 · 34131 Kassel-Wilhelmshöhe

Telefon 0561/32436

EIN
RAHM

UNGEN KUNSTDRUCKE

GEMÄLDE GRAPHIK

Bestattungsunternehmen
MICHAEL JENAL

� Erd-, Feuer-,
Seebestattungen

� Wald- und anonyme
Bestattungen

� Vorsorgeberatung

Käthe-Kollwitz-Str. 14 · 34134 Kassel
Telefon 0561-4750415

Mail: info@bestattungen-jenal.de
www.bestattungen-jenal.de
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Telefon 0561-4750415

Mail: info@bestattungen-jenal.de
www.bestattungen-jenal.de

    

  
 

  
 

    

  

 

    
   

  
  

   

   

    

  
 

  
 

Häusliche Alten- und Krankenpfl ege

Häusliche Kinderkrankenpfl ege

Hauswirtschaftliche Hilfen

Kurse, Information und Beratung 
in allen Pfl egefragen

Betreuungsleistungen und 
begleitetes Wohnen 
für Menschen mit Demenz

0561 - 313103 
www.diakoniestationen-kassel.de

Wir sind für Sie da.

Erfahren und 
leistungsstark 
in Kassel 
und Baunatal.

    

  

 

    
   

  
  

   

   

Die Johanniter: Immer für Sie da!
Ob Hausnotruf, Fahrdienst, Rettungsdienst, Katastrophenschutz, 
Sanitätsdienst, Ambulante Pflege, Tagespflege oder Ausbildung in 
Erster Hilfe – wir sind immer für Sie da. 

Rufen Sie uns an, wir beraten Sie gerne. 
 0561 94043-0

Johanniter-Unfall-Hilfe e. V.
Regionalverband Kurhessen
Knorrstr. 36, 34121 Kassel

Die Johanniter: Immer für Sie da!
Ob Hausnotruf, Fahrdienst, Rettungsdienst, Katastrophenschutz, 
Sanitätsdienst, Ambulante Pflege, Tagespflege oder Ausbildung in 
Erster Hilfe – wir sind immer für Sie da. 

Rufen Sie uns an, wir beraten Sie gerne. 
 0561 94043-0

  
 

   

SeNIOreNFAhrteN 2018 – 
entdecken und wieder Ankommen!

Von Juni bis September machen wir uns weiter 
einmal pro Monat auf den Weg…

Unsere Ziele liegen im 100-KM-Radius um Kas-
sel. Mancher Ort ist für viele ganz neu, an ande-
ren ist man schon gewesen. Neben Vertrautes 
tritt Neues. Für viele ältere Herrschaften sind 
diese gut geplanten Halbtagsfahrten ein High-
light im Monat. Man trifft sich, hat Gemein-
schaft. Interessante Führungen, gemütliches 
Kaffeetrinken und eine Andacht zur Besinnung 
gehören zum Programm. Besonderen Dank sa-
gen wir Marlene und Siegfried Zenke, Egbert 
Uekermann sowie den anderen Reiseleitern für 
ihre sorgfältige Organisation!

Thomas Benner

Illustration: Kassing

Termine & Infos

27. Juni Heidehofstation bei Korbach

25. Juli Bad Sooden-Allendorf

29. August Hannoversch-Münden

26. September Eschwege

Anmeldung: M. Und S. Zenke, Tel. 66 525
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Am Freitag, den 6. April startete um 10 Uhr der 
erste Kinderabenteuertag im Gemeindehaus der 
Kirche Kirchditmold. Nachdem die zehn Kinder 
von den Mitarbeitern in Empfang genommen 
wurden, ging es im Gemeindesaal mit der Ge-
schichte vom verlorenen Schaf und einem Anspiel 
weiter. Danach gab es beim gemeinsamen Spiel 
viel Zeit, sich gegenseitig kennen zu lernen. Auch 
das schöne Wetter nutzten wir ausgiebig, denn 
der Kirchgarten lud zum Fangenspielen ein. Nach 
dem Mittagessen, bestehend aus Hot Dogs und 

Pudding, wurde es dann kreativ: An den verschie-
denen Stationen konnte man Bienen und Marien-
käfer aus Tontöpfen basteln, Tassen bemalen und 
frühlingshafte Blumenstecker herstellen. An der 
Station mit den Kapla-Steinen wurde hochgesta-
pelt und gemeinsam wurde versucht, den größten 
Turm zu bauen. Anschließend ging es noch einmal 
raus zum Spielen, bevor die Eltern die Kinder wie-
der abholten. 

Den Kindern hat der Kinderabenteuertag viel 
Freude gemacht und sie fragten bereits nach dem 
nächsten Mal.

Der nächste Kinderabenteuertag findet am 
11.  August im Gemeindehaus Kirchditmold 
statt. Eingeladen sind alle Kinder im Alter von 
sechs bis elf Jahren. 

Anmeldung und Information gibt es bei  
Lisa-Marie Hucke, lisa-marie.hucke@ekkw.de  
oder Tel. 0159-02439496

Lisa-Marie Hucke

Kinderabenteuertag am 6. April 2018 „Juhu es ist Frühling!“

24   Kinder- und Jugendarbeit

Abendmusik zum  
Wochenausklang  
in der Kirchditmolder Kirche 
samstags 18.00 uhr

JuNI

02. Veronica Kraneis (Querflöte),  
Julia Reingard (Klavier)

09. „Mit Glanz und Gloria“ - Festliches Konzert 
für Trompete und Orgel mit Meisterwerken 
von Albinoni - Bach - Mouret und Anderen 
Nach ihren umjubelten Konzerten im letzten 
Jahr kommen Daniel Schmahl und Tobias 
Berndt jetzt auch zu einem Konzert in die 
Kirche Kirchditmold. Schwungvoll und dy-
namisch spielen sie Werke des europäischen 
Barocks.  
Daniel	Schmahl	–	Trompete/Corno	da	caccia	
& Flügelhorn, Tobias Berndt - Orgel

16. Aquilo Quartett 
Karin Völker (Querflöte), 
Christopher Hilmes (Oboe), 
Marieke Hopmann (Klarinette),  
Benedikt Carlberg (Horn),  
Anne Ringborg (Fagott)

AuGuSt

11. Volksliedersingen  
mit Michael Gerisch (Leitung)

18. „37x9malBach“ –  
Benefizkonzertreihe zum  
333. Jubiläum von J. S. Bach  
Dörte Gassauer (Cembalo,  
Orgel, Moderation),  
Eva Be Yauno-Janssen (Gesang) 
(angefragt)

25. Kindermusikal von Klaus Heizmann  
„David und Goliath“ 
Chor der KiSiWo 2018 
Winni Borgolte (Schlagzeug),  
Hannes Kühler (Baßgitarre),  
Jörg Münzel (Gitarre), Monika Ochs, 
Christopher Williamson (szenische 
Einstudierung), Michael Gerisch  
(E-Piano, Leitung)

Paul-Gerhardt-KircheKirche Kirchditmold

Ev. Petrus-Kirchengemeinde
KasselVOrSchAu  

in der Kirchditmolder Kirche

Es ist bereits möglich, Karten für das nächste  
Konzert der Kantorei Kirchditmold am 
Sonntag, 11. November 2018 um 16.00 Uhr 
in der Kirche Kirchditmold bei allen  
bekannten Vorverkaufs- stellen zu erwerben 
(ideales Geburtstagsgeschenk).

Michael Töpel „Friedenskantate“
Wolgang Amadè Mozart „Messe c-Moll“

Die Solisten sind Martina Nawrath (Sopran), 
Barbara Emilia Schedel (Sopran), Johanes An 
(Tenor), Andreas Jäpel (Bariton), Mitglieder des 
Kasseler Staatsorchesters.

Auch in diesem Jahr findet in der Paul-Gerhardt-Kirche in der 
letzten Ferienwoche vom 30. Juli bis zum 5. August wieder 
die Kinderbibelwoche statt. Eingeladen sind alle Kinder im 
Alter von sechs bis zwölf Jahren. Das Thema dieser Kinder-
bibelwoche ist „Bleib bei mir, Gott“ und wir werden Jakob 
kennen lernen, der eine ganze Reihe spannender Aben-
teuer erlebt. Auch in diesem Jahr werden wir viel basteln, 
spielen, frühstücken und gemeinsam in der Kirche über-
nachten.  Der Teilnehmerbeitrag für die Kinderbibelwo-
che beträgt 15,- € (Geschwisterkinder zahlen die Hälfte). 
Am Sonntag, dem 5. August, gibt es einen Familiengottes-
dienst, in dem die Kinder zeigen, was sie in der Kinderbibel-
woche erlebt haben.
Wir freuen uns auf euch!

Britta Krug, Lisa-Marie Hucke und Team

Anmeldung und Information  
bei Lisa-Marie Hucke  
lisa-marie.hucke@ekkw.de

herzliche einladung zur Kinderbibelwoche 2018



26  regelmäßige Veranstaltungen
im Pfarrbezirk Kirchditmold

Kinder– und Jugendarbeit
hausaufgabenhilfe

montags und mittwochs
16.00 - 18.00 Uhr

Kindergottesdienst
sonntags, 11 Uhr,  
einmal im Monat (s. Seite 2)
Pfr. Christopher Williamson
Tel. 67763

tanzgruppe 60 Plus
dienstags, 17.00 Uhr
Elena Themann
Tel. 05605 924683

Seniorennachmittag
mittwochs 15.00 Uhr
einmal im Monat
Marie Luise Stirn
Tel. 61931 und
Pfr. Dr. Thomas Benner
Tel. 68208

Seniorengymnastik
donnerstags, 10.00 Uhr
Cornelia Baum
Tel. 6305892

Wirbelsäulengymnastik
donnerstags, 11.15 Uhr
Cornelia Baum
Tel. 6305892

GrIPS – Kompetent im Alter
dienstags, 14.30 Uhr
Jörn Meier
Tel. 8166390

Kreativ-Werkstatt
jeden 1. und 3. Montag
im Monat, 19.30 Uhr
Ursel Fröhlich, Tel. 61903
Christin-Ann Raesch, Tel. 6025041

Offener Männerkreis
jeden letzten Mittwoch
im Monat, 19.00 Uhr
Detlef Dehmel 
Tel. 68434

Besuchsdienst für Neuzugezogene
jeden 2. Donnerstag 
im Monat, 17.00 Uhr
Pfr. Dr. Thomas Benner 
Tel. 68208

Besuchsdienstkreis
wechselnde Termine
z.Zt. unbesetzt

Bibelkreis „Glaube und leben“
dienstags 19.30 Uhr
einmal im Monat 
Pfr. Dr. Thomas Benner
Tel. 68208

Kirchenmusik
montags 
10.30 Uhr Seniorenchor

dienstags 
19.30 Uhr Posaunenchor
Nachwuchsbläser  
nach Vereinbarung
Jürgen Freymuth, Tel. 2886367

mittwochs 
17.00 Uhr Kinderchor (11-14 J.)
19.00 Uhr Kantorei

donnerstags
15.30 Uhr Kirchenmäuse (4-6 J.)
16.00 Uhr Kinderchor (7-10 J.)
alle Proben finden  
im Kirchsaal statt

Diakonieverein
Vorsitzende 
Dr. Hanna Bielefeld-Hart
Tel. 6027553

Besuchen Sie auch unsere homepage:

www.petrus–kirchengemeinde–kassel.de

Die Kantorei hat eine E-Mail Adresse: kantorei.kirchditmold@ekkw.de, sowie eine homepage:  
www.kantorei-kirchditmold.de, wo Sie sich über Abendmusiken und Gottesdienste,  
sowie über unser Kantorat mit seinen Chören informieren können.

regelmäßige Veranstaltungen  27
im Pfarrbezirk Paul–Gerhardt

Für KINDer uND JuGeNDlIche
Spielkreis

donnerstags, 9.30 Uhr 
Marion Schönherr,  
Tel. 883001

Petrus-Kids
mittwochs, 16.00 - 17.30 Uhr 
Lisa-Marie Hucke 
Tel. 0159 02439496

tANZeN Für KIDS
Koordination

Carina Matthaei
Tel. 0157 524269 00

Mama-Kind-tanzen
montags, 15.15 - 15.45 Uhr
(ab 2 J.)

tanzminis
montags, 15.45 - 16.15 Uhr
(ab 4 J.) 

tanzkids
montags, 16.15-17.00 Uhr
(8-12 J.) 

tanzteens
montags, 17.00-17.45 Uhr 
(ab 13 J.)

Dancecrew
montags, 18.00-19.00 Uhr
(ab 13 J.) 

KINDerKIrche
samstags, 10.00 Uhr
jeden 1. Samstag im Monat 
(s. Seite 15)
Britta Krug, Tel. 47 51 15 4

Für erWAchSeNe
Vorbereitungskreis Kinderkirche

(einmal monatlich
nach Absprache)
Britta Krug 
Tel. 4751154

Gymnastik für Frauen
montags, 10.00 Uhr
Edith Schiemann 
Tel. 887061

Gymnastik für Frauen
montags, 18.00 Uhr
Brigitte Kostrewa 
Tel. 886261

Seniorenkreis
jeden 1. und 3. 
Donnerstag im Monat 
von 14.30 - 16.30 Uhr

Blick über den tellerrand (Büdt)
(Frauenpartnerschaft Nigeria)
vierter Dienstag im Monat,
19.00 Uhr
Gudrun Conrad 
Tel. 9885242

Besuchsdienstkreis
mittwochs, 19.00 Uhr
einmal monatlich
Hartfrid Maass 
Tel. 63308

Volkslieder singen
jeden 3. Mittwoch im Monat
18.00 Uhr
im GiA-Haus, Distelbreite 4 
Peter Schau 
Tel. 87970120

ANGeBOte Für  
MeNScheN „55 PluS“
Koordination

Rolf Zindel 
Tel. 885687

Wandergruppe
z. Zt. vakant
Nachfolger(in) gesucht!

Kassel kennen lernen
Ev. Familienbildungsstätte
Tel. 15367

theater besuchen
Dietrich Schiemann 
Tel. 887061

Für Alle
Buchcafé Paul-Gerhardt

jeden letzten Donnerstag
im Monat von 17.00 – 19.00 Uhr
Zusätzliche Ausleihmöglichkeit
sonntags nach dem Gottesdienst
und nach tel. Vereinbarung
Gisela Stock, Tel. 883148
Monika Zindel, Tel. 885687

Kirchenkino
samstags
einmal monatlich
von Oktober bis März

Wenn Sie Interesse an einer Gruppe haben kommen Sie einfach vorbei oder informieren Sie sich bei den 
angegebenen Kontakt-Personen, auf unserer Homepage www.petrus–kirchengemeinde–kassel.de oder 
in den Pfarrämtern.

Paul-Gerhardt-KircheKirche Kirchditmold

Ev. Petrus-Kirchengemeinde
Kassel
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Kontakte
PFArrer
Pfarrbezirk I, Kirchditmold und Geschäftsführung:

Pfr. Dr. habil. Thomas Benner
Harleshäuser Str. 41, Tel. 6 82 08
Mail: thomas.benner@ekkw.de

Pfarrbezirk II, Kirchditmold
Pfr. Christopher Williamson 
Christbuchenstr. 87a, Tel. 67763 
Mail: christopher.williamson@ekkw.de

Pfarrbezirk III, Paul-Gerhardt
z. Zt. vakant

Kirchenvorstandsvorsitzender
Rolf Zindel, Tel. 88 56 87
Mail: mur.zindel@t-online.de

Kirchenmusiker
Michael Gerisch, Schanzenstr. 1 A
Tel. 6 02 68 05 (dienstlich)

Posaunenchorleiter
Jürgen Freymuth, Tel. 28 86 367

Jugendarbeit
Andrea Wielsch, Tel. 05677 92 11 28
Lisa-Marie Hucke, Tel. 015902439496

Küsterinnen
Lidya Schall, Tel. 5 06 20 20
Maria Schmidt, Tel. 76 60 37 05

Kindertagesstätte
Leitung: Ellen Henze, 
Zentgrafenstr. 182, Tel. 6 85 84

Gemeindeschwestern
Gabriele Wagner, Tel. 64516
Monika Schirhuber, Tel. 49 17 977

Gemeindebüro Kirchditmold
Schanzenstr. 1 A, Tel. 6 87 56
Dienstag von 10.00 - 11.00 Uhr, Frau Pohl 
Donnerstag von 9.00 - 11.00 Uhr,  
Frau Pohl und Pfr. Williamson
Freitag von 9.00 - 10.00 Uhr, Pfr. Dr. Benner

Gemeindebüro Paul-Gerhardt
Wolfhager Str. 268
z. Zt. vakant

homepage:
www.petrus–kirchengemeinde–kassel.de

Diakonie-Sozialstation
Ahrensbergstr. 21, Tel. 9 38 79-0
Montag bis Freitag, 8.00 - 16.00 Uhr

Zentrale Diakoniestation Mitte
Wolfhager Str. 322, Tel. 88 00 70

hospizverein
(Sterbebegleitung)
Die Freiheit 2, Tel. 7004-161

telefonseelsorge
0800 111 0111 – Tag und Nacht erreichbar 
– gebührenfrei, keine Auflistung in der  
Telefonrechnung

redaktionskreis Gemeindebrief Petrus-Gemeinde
Dr. Thomas Benner, Regine Pohl, Anke Trömper, 
Christopher Williamson, Marlene Zenke,  
Rolf Zindel

Spendenkonten 
Sie können die Kirchengemeinde durch eine Spende 
unterstützen. Beispiele Verwendungszweck:
Allgemeine Gemeindearbeit Petrus-Kirchengemeinde, 
Förderkreis Chormusik Kirchditmold,  
Kinder- und Jugendarbeit.

Dann überweisen Sie bitte den Betrag auf das Konto:

ev. Stadtkirchenkreis Kassel
Evangelische Bank e.G., BIC: GENODEF1EK1 
IBAN: DE30 5206 0410 0002 2002 01

oder auf das Konto: 

ev. Petrus-Kirchengemeinde (Paul-Gerhardt-Kirche)
Sparda-Bank eG, BIC: GENODEF1S12 
IBAN: DE19 5009 0500 0001 7750 71

Stiftung Kantorat Kirchditmold
Evangelische Bank e.G., BIC: GENODEF1EK1 
IBAN: DE61 5206 0410 0000 8116 70
Verwendungszweck: 
„Zustiftung Stiftung Kantorat Kirchditmold“ oder 
„Spende Stiftung Kantorat Kirchditmold“

Bitte Name und Adresse angeben


